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Nichtamtlicher Theil .

Karlsruhe , den 15 . Dezember .
Morgen dürft « der französische Senat die Budgetbe - '

-raihung in Angriff nehmen . Dem Anschein nach werden
sich zwischen Senat und Kammer keine schwer überwind -
lichen Meinungsverschiedenheiten Herausstellen , die ein
wiederholtes Hin - und Herjchieben des Budgets zwischenLen beiden gesetzgebenden Körperschaften nöthig machenund die Aussichten auf eine rechtzeitige Fertigstellung des
Budgets verringern würden . Im vorgestrigen Minister¬
rath berichtete der Finanzminister Nouvier über seine
Verhandlungen mit der Finanzkommission des Senats ,-welche das von der Kammer genehmigte Budget , abge¬
sehen von einigen unwesentlichen Punkten , annehmen zuwollen scheine. So wird wohl der Senat sich den Be¬
schlüssen der Kammer anschließen , wenn er denselben auch
nicht durchweg freudigen Herzens zustimmt . In der That
lassen sich ja mancherlei Einwendungen gegen die Art
und Weise erheben , wie die Kammer das Budget fertig ^gebracht hat , ohne über die zahlreichen Klippen zu stolpern , i
Die Kammer hat es mit der reellen Finanzirnng nicht !
sehr genau genommen und durch höheren Anschlag der j
Einnahmen , die so wie so schon denkbar günstig behandelt !
worden , allerdings ein Defizit vermieden , aber doch nur !
scheinbar , da zweifellos durch dieses Verfahren eine neue
schwebende Schuld entsteht . Auch sind mannigfache Nach - !
tragskredite zu erwarten , da einzelne unvermeidliche Aus - ^
gaben , namentlich Personalausgaben , einfach gestrichen-worden sind . Andererseits ist es bemerkenswerth , daß die
Kammer durch Einbeziehung des ständigen Extraordi -
riariums in das normale Budget den Grund zu der sehr
rwthwendigen Reform des Staatshaushalts gelegt hat .

Aufsehen genug machen in Frankreich La Bruyöres
Enthüllungen über den Mörder des russischen Generals
-Sekiverskoff ; das Aufsehen fehlt skandalösen Vorgängen
ja nie und als einen solchen muß man es bezeichnen ,
daß La Bruyere offen eingesteht , einen Mörder bei sich»erborgen gehalten und vor der Polizei geschützt zu
haben . Wenn Herr Georges La Bruyere sein Verhalten
damit Zu beschönigen sucht, daß er sagt , er habe aus
Menschenfreundlichkeit gehandelt , da . obgleich Padlewski«us politischen Gründen den Mord begangen habe , doch
seine Auslieferung an Rußland zu befürchten gewesen sei— ss muß man gestehen, es ist eine merkwürdige Sorte
Don Menschenliebe , die einen feigen Mörder vor der
Strafe zu retten sucht. Wenn La Bruyere vor Gericht
gestellt werden sollte , würde ihn seine angebliche Men¬
schenfreundlichkeit schwerlich vor dem Gefängnisse retten ;denn auf das Verhalten , dessen er sich rühmte , steht Ge -
fängniß bis zu zwei Jahren . Einstweilen ist man aber
«och einigermaßen zweifelhaft , ob La Bruyöre

's Enthül¬
lungen auf Wahrheit beruhen , oder eine Mystifikationder Behörden und des Publikums darstellen . Mehrereder von ihm erwähnten Personen widersprechen seiner
Erzählung entschieden, so u . A. der Vorsteher des Lyoner
Bahnhofs , weicher aussagt , daß einige Einzelheiten , die
La Bruyore über ein Zusammentreffen mit ihm erzählt ,
erfunden seien. Auch La Bruyvre 's Angaben über den
Hergang bei dem Morde , die der Erzähler aus dem
Munde Padlewski 's haben will , widersprechen der gericht¬
lichen Feststellung des Thatbestandes . In die mysteriöse
Angelegenheit wird wohl bald Licht kommen , da bei dem
Aufsehen , das die Veröffentlichung La Bruyöre 's gemacht
hat , die Regierung der Sache aus den Grund zu kommen
bestrebt sein wird .

Partiell setzt seine Rundreise durch Irland fort und seine
Gegner folgen ihm aus dem Fuße , um den Eindruck
seiner Reden zu verwischen . Am Freitag Abend traf
Parnell in Kilkenny ein ; Kilkenny ist eine wichtige Station
Ms seiner Agitationsreise , denn dort findet am 22 . d . M .
«ine Parlamentsersatzwahl statt , bei welcher zum ersten -
Male die beiden irischen Gruppen gesondert auftreten ;
bas Mandat für Kilkenny ist durch den Tod des Abge¬
ordneten Marcus erledigt worden und von Seiten der
Parnelliten bewirbt sich ein gewisser Vincent Scully um
den Sitz , während die Gegner Parnells Sir Pope Hen -
« essy, den früheren Gouverneur von Mauritius , als Kan¬
didaten aufgestellt haben . Parnell hat bei seiner An¬
kunft in Kilkenny einen festlichen Empfang gefunden ;die Bevölkerung geleitete ihn mit Fackeln und Musik nach
seinem Absteigequartier . Ob diese begeisterte Aufahme
Parnells in Kilkenny indessen den Sieg seines Kandi¬
daten verbürgt , dürfte doch zweifelhaft sein . Bemerkens
Werth ist die Nachricht aus Dublin , nach welcher die Mac
Earthysten dort am Freitag eine große Versammlung ab -
Sehalten haben . Daß eine „große "

Volksversammlung
dieser Art in Dublin nach dem glänzenden Empfange ,

der Parnell zu Theil geworden , möglich gewesen , beweist ,daß dieser in der irischen Hauptstadt noch nicht lauter
Freunde zählt . Leider hat der Telegraph bis zurStunde nichts Näheres über die antiparnellitische
Versammlung berichtet , es wäre interessant , etwasüber den Verlauf der Versammlung zu erfahren . Ausder Absicht der Mac Carthysten , die Zeitung „United
Jreland " zu ihrem Organ zu machen, wird nichts werden ;Parnell nimmt bekanntlich dieses Blatt für sich in An¬
spruch und da er nicht nur der Präsident der Aktien¬
gesellschaft, sondern auch der Hauptaktionär der „ United
Jreland " ist — er besitzt 476 von den 500 Aktien —
so wird man gegen ihn nicht viel ausrichten können .
Diese Erkenntniß scheint denn auch den Mac Carthystenschon gekommen zu sein ; sie verzichten auf das in den
Händen Parnells befindliche Blatt und begründen eine
neue Zeitung unter dem Titel : „ Suggressed United Jre¬land "

, die heute zum erstenmal erscheinen soll.

Deutschland .* Berlin , 14 . Dez . Seine Majestät der Kaiser empfing
heute Mittag 12 Uhr den Erbgroßherzog von
Luxemburg , der die Thronbesteigung seines Vaters
meldete . Am Nachmittag folgte der Erbgroßherzog einer
Einladung zur Tafel bei Hofe . Der Erbgroßherzog führte idie Kaiserin . An der Tafel nahmen alle Prinzen des
Königlichen Hauses , der Reichskanzler , Graf Moltke , die
Minister v . Boetticher , Maybach und vr . v. Goßler , die
obersten Hofchargen und zahlreiche Generäle Theil .— Seine Königliche Hoheit der Erbgroßherzogvon Luxemburg ist gestern Abend 11 Uhr hier einge¬
troffen . Der Erbprinz wurde am Bahnhofe vom PrinzenFriedrich Leopold , vom Kommandanten des Gardecorpsund anderen Generälen empfangen . Eine Kompagnie der
Gardefüsiliere mit Fahne und Musik bildete die Ehren¬wache.

— Die durch das Ausscheiden des Ober - Schloßhaupt -
manns Grafen Wilhelm Perponcher erledigte Stelleeines Intendanten der königlichen Gärten wird , dem Ver¬
nehmen nach, nicht wieder besetzt, sondern mit dem König¬lichen Ober -

'
Hof - und Hausmarschall -Amt vereinigt wer¬den . So ist es früher lange Jahrzehnte bereits gewesen ,und nur der Wunsch, s. Z . dem aus dem Dienst geschie¬denen Hofmarschall des Königs Friedrich Wilhelm IV .,Grafen Keller , einen anderen ihm zusagenden Posten zuschaffen, führte zur Trennung der Verwaltung der könig¬lichen Gärten vom Ressort des Hofmarschallamts . GrasKellers Nachfolger wurde Graf Perponcher . Die Ein¬

richtung hat sich jedoch, wie die „ Nordd . Allg . Zeitg . "hört , nicht bewährt und darum wird vom 1 . Januark. I . die königliche Gartenverwaltung einen besonderen
Chef nicht mehr besitzen und vom Grafen August zuEulcnburg weiter geführt werden .— Die Generallieutenants von der Armee v . d . Mülbeund v. Bogulawski sind in Genehmigung ihres Ab¬
schiedsgesuchs mit Pension zur Disposition gestellt .— Die Kommission des Reichstags zur Vorberathungder Zuckersteuer - Vorlage besteht aus den Abgg . Barth ,v . Bennigsen , Bohtz , Buhl , Graf v . Chamarö , Dohrn ,Friedländer , Fürst Hatzfeldt -Trachenberg , Heine , Reichs¬
graf von Hoensbroech (Schriftführer ), Hoffmann (Schrift¬führer ), Hultzsch, Kersting , Klose , v . Koscielski , Lerzer .Graf Mirbach , Oechelhäuser , Goetz v . Olenhusen , Graf
Preysing (Straubing ), Reichert (Baden ) , Richter , Schmidt(Frankfurt ), Schräder , v. Staudy , Gras zu Stolberg -
Wernigerode (Vorsitzender ) , Ulrich , Witte (Stellvertreterdes Vorsitzenden) .

— Die „ Germania " meldet, daß das preußische Episkopatauf der Bischosskonferenz in Köln die Volksschulvor¬
lage berathen und eine Eingabe an das Staatsministe¬rium beschlossen habe , in welcher die Grundsätze und
Rechte der Kirche gegenüber dem neuen Gesetzentwurf
gewahrt werden . Diese Eingabe ist bald nach der Bischofs¬
konferenz an das Ministerium gelangt . Die Aussichteneiner neuen Sperrgeldervorlage sollen demselbenBlatt zufolge nicht ungünstig sein; die „ Germania " be¬
hauptet , ein von kompetenter Seite ausgegangener Vor¬
schlag dürste als geeignete Basis auch von staatlicherSeite anerkannt werden .

München , 13 . Dez . Das Generalkomitä des Landwirth -
schaftlichen Centralvereins nahm in Anwesenheit des
Prinzen Ludwig mit überwiegender Mehrheit einen An¬
trag an , eine Eingabe um Beibehaltung der jetzigenGetreide - und Biehzölle an das Ministerium zu
richten .

L-eflrrrrirtz -Dingara .
Wien , 14 . Dez . Die Verhandlungen für die Herbei¬

führung eines Handelsvertrags zwischen Deutschlandund Oesterreich - Ungarn nehmen einen guten Fortgang ,

so daß zuversichtlich eine Vereinbarung erwartet wird .— Im altczechischen Lager dauert der Abbröckelungs¬prozeß noch immer fort . „ Narodni Listy " melden , daßdie Abgeordneten Adamek , Max Hajek und Vesely ausdem Czesky -Klub ansgetreten und dem Jungczechen -Klub
beigetreten sind , der somit nun 14 Mitglieder zählt . —
In Böhmen ist die Hilfsaktion für die von den
Ueberschwemmungen Geschädigten jetzt in Gang gekom¬men . Das „Prager Abendblatt " meldet : „Nachdem nundie Schadenserhebungen aus sämmtlichen beschädigtenBezirken vorliegen und vom Landeshilfskomits geprüftund richtiggestellt worden sind , ist der Zeitpunkt gekom¬men , an die Vertheilung der eingegangenen Gelder zuschreiten . Da der vom Staate vorläufig angewieseneBetrag von 800000 fl . zur Vertheilung nach Maßgabeder wirklichen Bedürftigkeit der Beschädigten bestimmt ist ,hat das Landeshilfskomitö den Beschluß gefaßt , aus dbn
ihm im Sammlungswege zur Verfügung gestelltenMitteln die aus den obigen Staatsbeitrag erforderlicheErgänzung dahin zu leisten, daß den ganz armen Beschä¬digten , und zwar bis zur Schadenshöhe von 500 fl . ,80 Prozent und für den diese Schadensziffer übersteigendenBetrag 50 Prozent , den übrigen zwei Kategorien von
Beschädigten nach Maßgabe der Bedürftigkeit 25 Prozent ,beziehungsweise 10 Prozent als Hilfsbeitrag ausgezahltwerden .

"

Dänemark .
Kopenhagtll , 12 . Dez . In Nr . 335 der „ Karlsr .

Ztg . " wurde berichtet , daß der dänische Kultusministerim Landsthing eine Gesetzvorlage eingebracht habe , welchebezweckt, den Rechten der Autoren und Künstlereinen erweiterten Schutz zu verschaffen und es Dänemark
zu ermöglichen , sich der Berner Konvention anzuschließen .Ueber diese Vorlage berichten dänische Blätter folgendesNähere :

In dem Gesetzentwürfe des Kultusministers über schriftstelle¬risches und künstlerisches Eigenthumsrecht beißt es , daß inner¬halb einer gewissen Zeit jede Art Veröffentlichung seines Werkesdem Verfasser Vorbehalten bleibe . Wer ein Werk in eine andereSprache übersetzt , soll für seine Uebersctzung dasselbe Rechthaben , wie ein Verfasser . Keine Uebersctzung eines Werkes auSder Schriftsprache in eine der Mundarten derselben oder auSeiner Mundart in eine andere — in welcher Beziehung dasDänische , das Norwegische , das Schwedische als Mundartenderselben Sprache angesehen werde « darf — ohne Zustimmungdessen , welchem das Verfasserrecht zusteht , veröffentlicht werde » .Die Frist der Dauer des Vcrfafferrcchts wird im allgemeinenauf 50 Jahre nach des Verfassers Tode gesetzt. In Kopenhagensoll ein Komits von Fachmännern eingesetzt werden , welches beientstehenden literarischen Streiten zu entscheiden hat . Ein Künst¬ler erhält das ausschließliche Recht , Reproduktionen seines Kunst¬werks zu verkaufen oder in anderer Weise in die Oeffentlichkeitzu bringen . Das Künstlerrecht währt ebenso , wie das literari - '
scke, SO Jahre nach des Künstlers Tode . Ueber das ausschließ¬liche Eigenthumsrecht an Photographien wird bestimmt , daß der,welcher für eigene Rechnung eine Photographie nach der Naturoder eine photographische Reproduktion eines Kunstgegenstandes
gemacht hat , auf dessen Abbildung Niemand ein ausschließlichesRecht hat , für einen Zeitraum von 10 Jahren sich das aus¬
schließliche Recht , die von ihm erworbene Photographie auf pho¬tographischem Wege zu reproduzircn , Vorbehalten kann , indem eran der gehörigen Stelle die Sache anmeldet und jedes Exemplarmit seinem Namen und den Worten „ allein berechtigt "

versieht .Ist die Photographie auf Bestellung eines anderen ausgeführt ,so kommt das erwähnte Recht in Ermangelung anderer Abrededem Besteller zu , gleichwie auch die Photographie nicht ohne seineZustimmung ausgestellt werden darf .

Großbritannien .
London , 13 . Dez . Ihre Majestät die Königin Viktoria

erhielt kürzlich ein Schreiben des Königs Menelikvon S >choa. Es ist jedoch , wie das Bureau Reuter mit¬
theilt , unwahr , daß Menelik in diesem Briefe gegen das
italienische Protektorat protestirt oder um englische Ver¬
mittelung zwischen sich und Italien nachgesucht habe .(Damit stimmt eine Mittheilung der römischen „Riforma "
überein . Dieselbe besagt , Crispi habe emen vom Königdes Tigregebiets , Ras Mangascha , Unterzeichneten, gleich¬zeitig aber auch im Namen des Negus Menelik , dessenVasall Mangascha ist , geschriebenen Brief erhallen , dereinen sehr freundschaftlichen Charakter trägt und volle
Ergebenheit für Italien zum Ausdruck bringt . Das
Schreiben gipfelte in der Erklärung Mangascha 's , daßItalien und Aethiopien für alle Zukunft als unzertrenn¬lich anzusehen seien. Diese Kundgebungen bilden die
gründlichste Widerlegung der von französischen Blätternverbreiteten Gerüchte über eine angeblich in den Be¬
ziehungen Italiens zu Abyssinien eingetretene Spannung .)

Grotzherrogthum Baden .
- i- Lahr , 12 . Dez . (Brieftaubenvercin . — Rath¬

hauseinweibungin Hugsweicr . ) In letzter Zeit hatsich hier ein »Verein für Brieftaubenzucht "
gebildet . Indem



^trskibk bereit « dem verband deutscher Brieftaubenvereine beige¬
treten ist, dient er auch einem patriotischen Zwecke, der darin be¬

steht , daß in einem Mobilmachnngsfallc dem Staat die auf
militärisch wichtigen Flugrichtungen trainirten Tauben zur Ver¬

fügung gestellt werden . Das Zuchtmaterial erhielt der hiesige
Berein von dem Straßburger Brieftaubenverein »Columbia "

. —

In Hugswcier fand am Mittwoch die feierliche Einweihung des
neuen Rathhauscs statt . Die Festrede wurde von Herrn Bürger¬
meister Rubin gehalten ; sie schloß mit einem Hoch auf Kaiser
und Großberzog . Herr Geh . Oberregierungsrath Winther
gab dem Wunsche Ausdruck , daß die in den freundlichen Räumen
überall zu Tage tretende Harmonie ein Sinnbild sein möge der

Harmonie zwischen Gemcinderaih , Ausschuß und Gemcindcbürger .
Herr Pfarrer Hagen mayer wies auf die Nothwendigkeit
eines einheitlichen Zusammenwirkens von Kirche , Schule und

Gemeinde bin und brachte in diesem Sinn ein Hoch aus . Die
Vorträge des Gesangvereins und Pofaunenchors verschönten
das Fest -

^ Donaueschiugen . 12. Dez . (Gcwcrbehalle . ) Der hie¬

sige Stadlrath beschloß . 7 000 M . zu einer Gewerbehalle mit
Verkaufsstelle zu verwenden . Die ganze Anlage , mit der auch
ein Lehrlingshrim verbunden werden soll , ist auf 30 000 M .
veranschlagt .

Oerlrhiedenes .
IV . Wien , 13 . Dez . (Professor Schrötter ) theiste

gestern in der Gesellschaft der Aerzte mit , er habe bei vorsichti¬
ger Behandlung mit Koch 'jcher Lymphe in 20 Fällen keine
bedrohlichen Erscheinung : » , wohl aber immer eine entschiedene
Gewichtsabnahme konstalirt . Der Einfluß des Koch'schen Mit¬
tels auf tuberkulöse Prozeße sei zweifellos .

U .U . London , 13 . Dez . (Der Bildhauer Böhm ) ,
welcher das Standbild des Kaisers Friedrich für die Sankt -

Georgs Kapelle in Schloß Windfor angefertigt hat , ist gestorben .
Er wurde gestern Nachmittag in leblosem Zustande im Atelier
von seiner Schülerin , der Prinzessin Luise , aufgefundcn .

IV. Tiflis , 13. Dez . (Attentat . ) In der Kanzlei des
Gouverneurs erschien ein armenischer Kaufmann , fragend , ob

ein von ihm eingereichtes Gesuch genehmigt sei . Auf die ver¬
neinende Antwort des Beamten feuerte der Armenier 2 Revolvcr -
schüfse auf denselben ab und verwundete ihn tSdtlich .

NeueSe Telegramme.
Brüssel , 15. Dez . In La Louviere fand gestern ein

Kongreß von Delegirten der Bergarbeiter statt , bei dem
insgesammt 74 belgische Arbeitervereine vertreten waren .
Mit 60 gegen 12 Stimmen wurde beschlossen, einen all¬
gemeinen Streik eintreten zu lassen , falls die Kammer
nicht in der gegenwärtigen Session mit der Verfassungs¬
revision sich beschäftigen oder die Kammer die Revision
verwerfen sollte .

London , 15 . Dez . Gestern fanden in Tipperary und
Newry große autiparnellittschr Meetings statt . Nach
stürmischen Szenen wurde der Absetzung Parnells : bei¬
gestimmt . Auch mehrere Zweige der Nationalliga erklär¬
ten sich gegen Parnell .

FsmittennLlh richten .
Karlsruhe. Auszug an» Sr« Stau- esüuch-KrMrr .

Geburt . 1l . Dez . Emma , B . : Job . Haag , Fabrikant .
Ebeansgebotc . 12 . Dez . August Wiesner von Rcgensburg ,

Zinngirßer hier , mit Johanna Ley von Gelnhausen . — Karl
Adam von Mannheim , Taglöhner hier , mit Karoline Maier von
Rastatt .

Eheschließungen . 13 . Dez . Heinrich Wiederkehr von
Bruchsal , Pfarrer in Feudenheim , mb Elisabeth Billing von hier .
— Hermann Hüttner von Dinkelsbühl , Fechtlehrer hier' , mit
Katharina Kirmeß , Wwc . , Stebbach . — Johann Braun von
Makow , Damenschneider hier , mit Josesine Brenner von Wyhlen .

Handel und Verkehr .
Mannheim , 13. Dez . Weizen per März 20 30 , per Mai

20 .00. Roggen per März 17.80 , per Mai 17.35 . Hafer per
März 15 25 , per Mai 15.65 . Mais per März 13. 15 , per Mai
13.40.

SSt » , 13 . De » . Weizen per März 19.50 , per Mai 19 80.
Roggen per Mä « 17 .25 , per Mai 17 .10. RübSl Per SO k«
per Mm 59 .20 .

Pest , 13. Dez . , Vorm . Weizen looo per Frühjahr 8 .02 G „
8.04 B . Hafer per Frühjahr 7 .01 G . , 7 .03 B . Mais per Mai -
Juni 6 . 15 G . , 6 .17 B . Kohlreps per August - Sept . 13 20 G -,
13.30 B .

Antwerpen , 13. Dez . Petroleum - Markt . Schlußbericht .
Rafsinirtes , Type weiß , disponibel 16' . , per Dezember l6 ' /z , per
Januar 16 ' - . per Januar - März I6 ' ,r . Fest . Amerikanisches
Schweineschmalz , nicht verzollt , dispon . , 80 Frcs .

Paris , 13 . Dez . Rüböl per Dezbr . 64 . — . per Jan . 64 .50,
per Jan . -April 65 .25, per März -Juni 66 .— . Günstig . — Spiritus
per Dezember 37 . 75 , per Mai - August 40 .25 . Fest . — Zucker,
weißer , Nr . 3 , per 100 Kilogramm , per Dezember 35 30 , per
März Juni 36 .60 . Träge . — Mehl , 8 Marques , per Dez .
58 .80, per Januar 58 .60 , per Januar - April 58 .75 . per März -
Juni 58 .90 . Beh — Weizen per Dez 26 75, per Jan . 26 .30 ,
per Jan .- April 26 . 40 , per März - Juni 26 . 60 . Beh . - Roggen
per Dezbr . 17 . 10 , per Jan . 17. 10 , per Januar - April 17 .50 , per
März - Juni 17 . 75 . Still . — Talg 62 . Wetter : kalt .

New - Hork , 13. Dez . (Schlußkurse .) Petroleum in Rew -
Aork 7 .30, dts . in Philadelphia 7 .30, Mehl 3 . 75, Rother Winter -
weizen I .O6C4, Mais per Januar 61 ' - , Zucker fair rcfin . Muse .
4 ' /, » Kaffee fair Rio 19 '

4 , Schmalz per Januar 6. 17. - Ge¬
treidefracht nach Liverpool 1"

,« . Baumwolle - Zufuhr vom Tage
39000 B . , dto . Ausfuhr nach Großbritannien 11000 B . , Aus¬
fuhr nach dem Continent 14000 B . » Baumwolle per März 9 .38 ,
per April 9 .47 . ^ ,

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

! Als preiswerthes , praktisches Weihnachtsgeschenk empfehle ich : j
Rohsetv . Bastroben (ganz Seide ) Mk . 16 . 8l ) per

, Robe , sowie Mk . 22 .80 , 28 .— , 34 .— . 42 - , 47 .50 nadel -
' fcrt ' g . Es ist nicht nothwendlg , vo her Muster kommen zu ,
! lassen ; ich tausche nach dem Fest um , was nicht convenirt .
! Muster von schwarzen , farbige » u . weißen Seidenstoffen

umgehend . Scidenfabrik -DepSt 4». ( K . u . K . :

^
Hoflief .) Lüi -Lvl » . Doppeltes Briefporto nach der Schweiz .

RedukttonSverhältnisse: I Thlr . — » Rmk.. 7 Gulde» Wd . und Holland .
^ --- 12 Rmk » r Gulden s . W. - s Rmk., I Franc — so Psg.

Staatspaprere .
Baden 4 Obligat . fl .

» 4 „ M .
» 4 Obl . v . 1886 M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutschl . 4 Reichsanl . M . !24

, 3 ' /- . . M . 97
Preußen 4 Consols M . 104

» 3' /r . M . 97
Wrbg . 4'/. Obl . v. 1879 M . —

» 4 Obl . v . 75/80 M . 120
Oesterreich 4 Goldrente

101
103
107.
104

Frankfurter Kurse vom 13. Dezember 1830.
85 .2o ! Eisenbahn - Aktien .

4 ' /, Silberr .
95.

4 ' /» Papierr . st . 78
5Papierr . v . 1881 90

Ungarn 4 Goldrente fl . 30
Italien 5 Rente Fr . 92
Rumänien 5 Am .-R . Fr . 99.
dto . 4 Aeuß . Aul . v . 1889 —,
Rußland 6 Goldanl . R . 107 .

. 511 Orieutaul . PR . 76
» bUl » PR . 78
» Coris . v. 1880 R . —.

>Port - 4'
,/z Anl . v . 1888 Nt .

.70 ! » 3 Ausländ .
70 ! Serbien 5 Goldrente
- >Schweden 4 Oblig .
80 ! Span . 4 Ausländ . P . 75 . — ! 4 Gotkhardbahn Fr .
90 Berner 3 '/, Obligat . Fr . 97. 10 5 Böhm . Westbahn fl.
80 ! Egypten4Unis . Ob >- Lstr . 98 .90 S Gal . Karl -Lndw . -B . fl .

.90 ! „ 3V, Privil . Lstr . 82 90 5Oest °Ung . St .«B . Fr .
90 . Argent . öJnn . Go 'danl . P . 66 10 5 Oest . Südbahn (8mb . ) fl .
— ! -Lank -Aktien . 5 Oest . Nordwest fl.' 6 . fl.

l Lira — so Pf «., I Pfd. — 20 Rmk.. I Dollar -
_ rubel - - s Rmk. 20 Pfg » 1 Mark Banka

:r . 102 103 Oldenburger
r. 1>>2 Io 4 Oesterr. v- 1854
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Minder- ck ^esetsjchasltzspiele
in großer Auswahl zu billigen Preisen empfiehlt die

ilS. » r « ui »'
sche Hofbuchhandlung,

H .7K .2. Karlsruhe , Karl -Nriedrichstratze Nr . 14.
H . Reuther ' s Verlagsbuchhdlung in I

Berlin (H . Reuther u . O . Reichard ) . ^
Soeben erschienen : H .799 .2 . '

v . Marsrhall , N - Gr . bad . wirkl . Geh .
Rath , WrligiöseWeltanschauung . ^
Gedanken über Religion und Kirche . I
Dritte umgearbeilete Auflage . I M . !
50 Pf . ; elegant gebunden 2 M . '
Vorräthig in jeder größeren Buch - ,

Handlung ^_ , !

H.793 .2 . Jffezhei « . !

Jagdverpachtung
Die Gemeinde :

Iffezheim läßt am
Montag 29 . De¬

zember 18SV ,
Nachm 2 Uhr ,

jaus dem Rathhaus
_ zu Iffezheim das

Jagdrecht auf ihrer Gemarkung aus
weitere 6 Jahre öffentlich verpachten .
Dieses Jagdrecht umfaßt ca . 1843 da .

Hierzu werden Liebhaber mit dem
Anfügcn eingeladen , daß als Bieter
nur solche Personen zugelassen werden ,
welche sich im Besitze eines Jagdpasses
befinden oder durch ein schriftliches
Zeugniß der zuständigen Behörde Nach¬
weisen , daß gegen die Ertheilung eines
Jagdpasses kein Bedenken obwaltet .

Iffezheim , den 10. Dezember 1890 .
Der Gemeinderatb .

Huber , Bürgermeister .
Merkel , Ralhschreiber .

Als passenliö

UeilmÄelM Oesedeicke
empfiehlt H .712 .3 .

hübsch ausgestattcte Körbchen » 2 , 4 , 6
und mehr Flaschen Bordeaux » Spa¬
nische Weine , Champagner , Cognac ,
Rnm , Arac , Kirschenwasser enthal¬
tend ,
Karl Saumann, Karlsruhe,

Mein - und Theegeschäft ,
AIlL » üeii »t « 8tr » 88 « A><> . 20 .

_ Aufträge erbitte snibzeilig . !
! ! ^ » lelL ^ lliijr « ! ! !

gut gemästet ; täglich frisch geschlachtet ; !
nur junge . Io Waarc . als : fette Gänse , -
Enten , Puter , Poularden , Poulets, :
Hähne u . Suppenhühner , in Postcollis ^
von 10 Pfd . portofrei gkg . Nachnahme !
von .41 5 85 empf . Armin Baruch, :
Geflügelexport , Werschetz (Südungarn ) .

Bürgerliche Rechtspflege .
Aufgebot .

H .808 . 2 . Nr . 10.937 . Boxberg .
Kilian Gratz , Schuhmacher von Af -
samstadt , Zt . in Schillingstadt , be
sitzt auf der Gemarkung Horrenbach
folgende Liegenschaften , bezüglich deren
sich keinerlei Einträge in den Grund -
und Pfandbüchern vorfwden :

I . Lagerbuch Nr . 205 : 33 Ruthen
6' ,2 Schuh alt Maß Acker im
Dackt , neben den Wiesen u . Auf¬
stößern , Werthanschlag . 80 M .

2 . Lagerbuch Nr . 279,80 : 27 Ruth ,
alt Maß Wiese im Dacht , neben
Philipp Nied und Josef Arnold ,
Werthanschlag . . . . 50 M .

Auf Antrag des Kilian Gratz werden
alle Diejenigen , welche an den bezeich -
neten Grundstücken in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene und
auch sonst nicht bekannte dingliche oder
auf einem Stammguts - oder Familien -
gutsvcrdande beruhende Reckte haben
oder zu haben glauben , aufgefordert ,
solche spätestens in dem von Großh .
Amtsgericht Hierselbst auf

Mittwoch den 25 . Februar 1891.
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermine anzumcl -
den , widrigenfalls auf klägerischen An¬
trag die nicht angemeldeten Ansprüche
für erloschen erklärt würden .

Boxberg , 10. Dezember 1890.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Speckner .
Loslursverfahre«.

H .85l . Nr 25,247 . Waldshut .
Ueber das Vermögen des Landwirths
Wilhelm FrommherzvonHartschwand
wurde , da er seine Zahlungen eingestellt
hat , heute am 13. Dezember 1890, Vor¬
mittags 10 Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet .

Der Waisenrichtcr Theodor Born¬
hauser hier wurde zum Konkursver¬
walter ernannt .

Konkursforderungeil sind bis zum 10.
Januar 1891 bei dem Gerichte anzu¬
melden .

Es wurde zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schusses und eintretenden Falls über
die in 8 120 der Konkursordnung be¬
zeichnten Gegenstände und zur Prüfung
der angemeldcten Forderungen auf

Freitag den 23 . Janüar 1891,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Termin
anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache im Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verab¬
folgen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abge¬
sonderte Befriedigung in Anspruch neh¬
men , dem Konkursverwalter bis zum
10. Januar 1891 Anzeige zu machen .

Waldshut , den 13 . Dezember 1890 .
Gerichtsschreibcr Großh . Amtsgerichts :

Mohr .
H .837 . Nr . 36,191 . Karlsruhe .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Schreiners Ernst Oes er
von Karlsruhe ist zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten Forderungen
Termin auf
Mittwoch den 31 . Dezember 1890,

Nachmittags 4 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst,
Akademicstraße Nr . 2, 1. Stock , Zim¬
mer Nr . 1 , anberaumt .

Karlsruhe , den 11 . Dezember 1890 .
Wirth ,

Gerichtsschreibcr des Gr . Amtsgerichts .
H .833 . Nr . 36,469 . Karlsruhe -

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Firma Scholl und Hof -
m an n in Karlsruhe wurde nach erfolg¬
ter Abhaltung des Schlußtermins durch
Beschluß Großh . Amtsgerichts Hierselbst i
vom 25 . November 1890 aufgehoben .

Karlsruhe , den 10 . Dezember 1890.
Wirth ,

Gerichtsschreibcr Großh . Amtsgerichts .
Erbeinweisungrn .

H .785 .2 . Nr . 53,719 . Heidelberg .
Schuhmacher Georg Peter Schmitt
von Ziegelbausen hat um Einweisung
in Besitz und Gewähr der B rlasien -
schafk seiner verstorbenen Ehefrau ,
Maria , gcb . Schroth . nachgesucht . Dem
Gesuch wird stattgegeben , sofern nicht
innerhalb 4 Wochen Einwendungen
dagegen erhoben werden . <

Heidelberg , den 4. Dezember 1890.
Großh . bad . Amtsgericht ,

gez. Engclberth .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber

Braungart .
H .698 .3 . Nr . 12,212 . Durlach .

Die Witwe des Metzgers Christian
Britsch , Wette , geb. Forschner da¬
hier , bat bei Großh . Amtsgericht hier
um Einweisung in Besitz »nd Gewähr :
des Nachlasses ihres verstorbenen Ehe - !
mannes nachgcsucht . Diesem Gesuche
wird entsprochen werden , wenn nicht

innerhalb 4 Wochen Einsprachen hier - :
gegen dahier vorgebracht werden . '

Durlach , den 3. Dezember 1890.
GerichtsschreibereidesGr . Amtsgerichts . !

Frank . !
H . 786 2 Nr . 13,670 . Brette » . !

Johann Biudschädel , Taglöhner von ;
Zaisenhausen , hat um Einweisung in ,
Besitz und Gewähr der Bcrlaffenschast :
seiner am 13 . Januar 1880 verstürbe - !
neu Ehefrau , Barbara , geb. Häufler !
gebeten . !

Einsprachen sind binnen 6 Woch .en :
zu erheben .

'

Breiten , den 1 . Dezember 1890 . i
Der Gerichtsschreibcr Gr . Amtsgerichts :

Eisenhut .
Haudelscegistereinträge .

H . 780 . Konstanz . In das Han¬
delsregister wurde eingetragen :

In das Firmenregister :
I . Zu O .Z . 153 : Die Firma Jakob

Rosenfeld in Konstanz ist als
Einzelfirma erloschen.

2 . Zu O . Z . 112 zur Firma Hermann
Ambergcr in Konstanz : Inha¬
ber der Firma ist durch Ueberein -
kunft Hermann Amberger , lediger
Kaufmann dahier , welcher das
Geschäft in bisheriger Weise für
ausschließlich eigene Rechnung fort -
führt .

8 . Unter O .Z . 375 : Firma und Nie - ,
derlaffungsort Adolf Bächle in !
Konstan ». Inhaber der Firma : j
Adolf Bächle , Weinhändler in !
Konstanz . Ehevertrag desselben /
mit Albcrtine Heß von Immen¬
staad , ä . 3 , Konstanz , 15 . Oktober
1890, wonach jeder Theil 50 M .
in die Gemeinschaft einwirft , alles
übrige Einbringen als verlicgen -
schaftet nebst be '.r . Schulden davon
ausschließt .

4 . Unter O .Z . 376 : Firma und Nie¬
derlassungsort M I . Weil in
Konstanz . Inhaber Meyer Josef
Weit ; Kaufmann in Konstanz .
Eheoertrag mit Bertha Cafemitz ,
ä . ä . Konstanz . 22 . Oktober 1890,
wonach jeder Theil 100 M . in die
Gemeinschaft cinwirft , alles übrige
Einbringen nebst betr . Schulden
als «vcrliegenschaftet davon aus¬
schließt .

L. In das Gescllschaftsregister :
1 . Unter O .Z . 116 : Firma und Nic -

dcrlaffungsort Jakob Rosenfeld
in Konstanz . Rechtsverhältnisse
der Gesellschaft : Die Gesellschaft
hat am 24 . November l . I . be¬
gonnen . Gesellschafter sind : Jakob :
Rosenfeld . verh . Kaufmann » und !
Samson Rosenss Kauf - !
mann in Konstanz . Beide Ge - !

seüschafter sind berechtigt die Ge¬
sellschaften einzeln zu vertreten .

2 . Unter O .Z . 117 Firma und Nie -
derlasiuugsort Gebrüder Rosen¬
thal in Konstanz . Rechtsverhält¬
nisse der Gesellschaft : Die Gesell¬
schaft hat am 1. Dezember 1890
begonnen . Gesellschafter sind die
ledigen Kauften c Karl Rosentbal
und Ludwig Roscnthal . Beide
sind berechtigt die Gesellschaft ein¬
zeln zu vertreten .

Konstanz , 9 Dezember 1890 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Dorner .
H .605 . Nr . 26,867 . Bruchsal . Zu

O .Z . 187 des Firmenregisters , Firma
S . Kraus in Unterömisheim wurde
heute eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Zn Ord .Z . 549 des Firmenregisters

wurde heute eingetragen :
C . Kraus in Unter öwisheim .
Inhaber ist Caspar Kraus , Kauf¬

mann in Unteröwisheini . Derselbe ist
verehelicht mit Salome , geb. Wolf in
Unteröwishrim , die zwischen den Ehe¬
leuten bestandene Güterabsonderung
wurde durch notarielle Urkunde vom 6.
August 1890 mit beiderseitiger Ueberein -
stimmung wieder aufgehoben . Caspar
Kraus führt das von seiner Ehesrau
bisher betriebene gemischte Warenge¬
schäft weiter .

Bruchsal , den 10 . Dezember 1890 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Armbruster .
Strafrechtspflege .

Ladungen.
H .830 . 1 . Nr . 14,805 . Ackern . Der

am 13. Mai 1858 zu Ocnsbach geb.
katb - Landwirth Josef Maier » zuletzt
in Oensback wohnhaft , wird beschuldigt ,
als Wehrmann der Landwehr 1 . Auf¬
gebots ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein .

Uebertretung gegen 8 360 ^ R . St .-
G .B . , vergl . mit 8 111 Ziff . 16»
und I6e der Wehrordnung vom
22 . November 1888 .

Derselbe wird auf Anordnung des
Gr . Amtsgerichts bicrselbst auf

Samstag den 31 . Januar 1891 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großherzogl . Schöffengericht
zu Achern zur Hauptverhandlung ge¬
laden .

Bei unentschuldigtcm Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
St .P . O . von dem Kvnigl . Landwchr -
Bezirkskommando zu Rastatt ausge¬
stellten Erklärung verurthcilt werden .

Achern » den 12 . Dezember 1890 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Steinbach .

Druck und Verlag der G. Brann 'fche» Hofbuchdrnckerei .
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